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IHR DRAHT ZU UNS

EGELSBACH
TheobaldMetzger zum81.Ge-
burtstag,ManfredLampe zum80.
Geburtstag.

WIR GRATULIEREN

Langen –VonVintage-Schätzen
über Second-Hand-Mode: In der
NeuenStadthalle,SüdlicheRing-
straße77,könnenSchnäppchen-
jägeramFreitag,6.März,wieder
auf Beutezug gehen, denn dann
heißtesvon17bis 21Uhrwieder:
Stöbern, Finden, Feilschen auf
demNachtflohmarkt. „Auchdie
22. Auflage ist bereits von den
Ständen her komplett ausge-
bucht“, sagt Veranstalter Eddi
Brockmann. Die große Nachfra-
ge zeige, dass das Konzept funk-
tioniere. Der Nachtflohmarkt
bietet Schnäppchenjägern die
Möglichkeit, witterungsunab-
hängigzustöbern.
Das Angebot reicht von Klei-

dung über Schmuck und Kunst
bis hin zu Kleinmöbeln. Dabei
wird auf ein ausgewogenes Ver-
hältnis zwischen privaten und
gewerblichen Anbietern geach-
tet, so die Veranstalter. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.
Auch das Restaurant The Prime
Cut in der Stadthalle hat regulär
geöffnetundlädtzumPausieren
ein.DieAbendkasse ist ab17Uhr
geöffnet, der Eintritt kostet 3
Euro. db

Nachtflohmarkt
in Stadthalle

Langen – Das Begegnungszen-
trum Haltestelle, Elisabethen-
straße 59a, zeigt ab Freitag, 6.
März, 17 Uhr, die Ausstellung
„Besonders habe ich mich im-
mer gefühlt‘‘. Darin werden die
Wünsche, Erwartungen und
Ängste von sieben Lesben,
Schwulen und Trans-Personen
imAlterzwischen64und85Jah-
ren sichtbar gemacht, heißt es
inderAnkündigung.Entworfen
hat die Ausstellung die Hessi-
sche Landesfachstelle „LSBT* im
Alter“. Das Team der Haltestelle
lädt zur Eröffnung alle Interes-
sierten ein, sich die Ausstellung
anzusehenund insGespräch zu
kommen.
„DieteilnehmendenPersonen

stehen stellvertretend für viele,
die in der Altenhilfe und Pflege
nicht gehört werden oder mei-
nen, sichversteckenzumüssen.
Die Ausstellung gibt ihnen ein
Gesicht und eine Stimme‘‘, er-
klärtElkeKreß.DieFachreferen-
tin der Landesfachstelle kommt
damit ihrem Auftrag nach,
Sichtbarkeit zu stärken, Akzep-
tanz zu schaffen und Vorurteile
abzubauen.EinAufruf, demdas
Begegnungszentrum Haltestel-
le – seit jeher eine Institution,
dievonVielfaltlebt–gernefolgt,
wie es in der Ankündigung
heißt. An der Eröffnungsveran-
staltung werden neben Elke
Kreß einige der portraitierten
Menschen, der Gesangverein
FrohsinnundweitereUnterstüt-
zer teilnehmen. Mit dabei ist
auch Sarah Fuhrländer, An-
sprechperson für lesbische,
schwule, bisexuelle, trans- und
intergeschlechtliche sowie
queere LebensweisenbeimPoli-
zeipräsidiumSüdosthessen.
Wer sich die Ausstellung spä-

ter anschauen möchte, kann
diesbisFreitag,10.April, imRah-
men der Öffnungszeiten des
Hauses nachholen. Die Halte-
stelle ist von Montag bis Don-
nerstag von 8.30 bis 12.30 Uhr
und von 14 bis 16 Uhr und am
Freitag von 8.30 bis12.30Uhr ge-
öffnet. Am Wahlsonntag, 15.
März,istvon8bis12Uhrundvon
13.30bis17Uhrgeöffnet. ema

Ausstellung zeigt
queeres Leben

im Alter

Langen – Als „Angebot zum
Mitmachen“ bezeichnen die
Langener Grünen ihr Pro-
gramm für die anstehende
Kommunalwahl, das die Partei
nunvorgelegthat.Esrichtesich
analle,diedieStadtökologisch,
sozial und wirtschaftlich ver-
antwortungsvoll weiterentwi-
ckeln wollen, heißt es in einer
Pressemitteilung.
Ein zentrales Thema ist der

Klimaschutz. Das bestehende
kommunale Klimaschutzkon-
zeptsollüberarbeitetundregel-
mäßigangepasstwerden.Künf-
tig solle jede politische Ent-
scheidung auf ihre Klimaaus-
wirkungen geprüft werden.
Ziel ist es, alle städtischen Ge-
bäude klimaneutral zu betrei-
ben – etwa durch Photovoltaik,
Dachbegrünung und energeti-
scheSanierung.
Zugleich setzen die Grünen

auf Klimaanpassung vor Ort:
mehr Grünflächen, weniger
Versiegelung sowie Maßnah-
men gegen Hitze und Starkre-

gen. Unter dem Leitbild einer
„Schwammstadt“ soll Regen-
wasser stärkergespeichert statt
abgeleitet werden. Retentions-
flächen und begrünte Parkplät-
ze sollen Überflutungen vor-
beugen und das Mikroklima
verbessern. Der Stadtwald soll
erhalten bleiben; weitere Ro-
dungen lehnt die aktuell zweit-
stärkste Partei in der Langener
Stadtverordnetenversamm-
lungab.

Auch beim Bauen gelte der
Grundsatz „Innenentwicklung
vorAußenentwicklung“.Brach-
flächen und Baulücken sollen
vorrangig genutzt, Naturflä-
chen möglichst geschont wer-
den. Schottergärten möchten
die Grünen zurückdrängen
und private Entsiegelungspro-

jekte unterstützen. Zudem soll
die Artenvielfalt durch natur-
nahe Grünflächen gestärkt
werden.
Im Bereich Mobilität spricht

sich dieÖko-Partei für eine „ge-
rechteAufteilung“desStraßen-
raums aus. Mehr Tempo-30-Zo-
nen, sichere und durchgängige
Radwege sowie eine bessere
Ausstattung für Fußgänger ge-
hören zu den Kernforderun-
gen. Der Ausbau des öffentli-
chen Nahverkehrs, etwa durch
eine Weiterentwicklung des
Hoppers, wird ebenso befür-
wortet wie Carsharing und der
Ausbau der Ladeinfrastruktur.
Beim Ausbau der B486 unter-
stützen die Grünen eine zwei-
spurige Lösungmit Radweg, ei-
ne vierspurige Variante lehnen
sieab.
WirtschaftlichsetzendieGrü-

nen auf nachhaltiges Wachs-
tum. Mittelständische Unter-
nehmen und Start-ups sollen
gezielt angesiedelt, Kooperatio-
nen mit Hochschulen ausge-

baut werden. Eine flächende-
ckende Glasfaserversorgung
sowie eine stärker digitalisierte
Verwaltung hält die Partei für
wichtigeStandortfaktoren.
Im sozialen Bereich stehen

bezahlbarer Wohnraum, be-
darfsgerechte Kinderbetreu-
ung und die Stärkung von Ver-
einen imMittelpunkt. Gemein-
schaftliche Wohnprojekte und
Genossenschaftensollenunter-
stützt, Leerstände reduziert
werden. Kinderrechte, Jugend-
beteiligungundsichereAnlauf-
stellen für von Gewalt betroffe-
ne Menschen sind weitere
Schwerpunkte.
„In Zeiten, in denen sich poli-

tisch extreme Stimmen immer
lauter zu Wort melden und in
die Parlamente drängen, ste-
hen wir Grüne für eine demo-
kratische Mitte, für Toleranz
und Vielfalt. Das ist unser Ver-
sprechen und unser Angebot
andieLangenerBürger“,betont
die Spitzenkandidatin Martina
Dröll. msc

Nachhaltiges Wachstum
Grüne stellen Pläne für neue Legislaturperiode vor

BeizweiMüllsammelaktionen
habenHelferinnenundHelfer
desBUNDLangen-Egelsbach
sovielUnratgefunden,dass
derKofferraumdesTrans-

portautos schnellkomplett
gefülltwar.Deraufgelesene

Müllwurdeanschließend
fachgerechtzumWertstoff-

hofgebracht.Auch inZukunft
wollendieUmweltschützerzu
Müllsammelaktionenaufru-
fen. Informationendarüber
soll esunteranderemaufder

Homepageunterwww.
langen-egelsbach.bund.net

geben. EMA/FOTO: PRIVAT

Unterwegs für eine
saubere Umwelt

Sprendlingen–SarahSayedAh-
med von der SKG Sprendlingen
ist ständig in Bewegung: Seit
nunmehr einem Jahr und zwei
Monatenläuftsieeinen„Streak“.
Das heißt, sie ist jeden Tagmin-
destens eine Meile (1.609 Meter)
unterwegs. Einmal ausgesetzt,
endet dieses Unterfangen. Bei
drei Winter-Lauf-Cup-Serien er-
reichte sie in der Endabrech-
nunginderAltersklasse45zwei-
te Plätze beim Seligenstädter
undRodgauerCup,beiderMain-
Cup-Wertung Platz vier. Bei den
hessischen Hallenmeisterschaf-
ten in Stadtallendorf kamen ein
Vize-Meistertitel imWeitsprung
und zwei dritte Plätze über 200
MeterundimKugelstoßendazu.
In Merkers bei Eisenach lief Sa-
rah Sayed Ahmed den Kristall-
Marathon 500Meter unter Tage
in einem ehemaligen Salzberg-
werk. 5:16:19 Stunden benötigte
sie und belegte damit unter den
240LäuferndenelftenPlatz.
DaswarnachdemLuxor-Mara-

thoninÄgyptenbereitsderzwei-
te Marathon des Jahres für die
SKG-Läuferin. Dort belegte sie
nach 4:28:52 Stunden den drit-
ten Platz. Ihren „Streak“ will sie
nacheigenemBekundenfortset-
zen. ema

Sarah Sayed
Ahmed sammelt
täglich Meilen

Bei gutem Wanderwetter machten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf die etwa
sechs Kilometer lange Strecke. PRIVAT

Dreieich – „Rund um die Ro-
stadt“ ging es unlängst bei der
gleichnamigen Umgebungs-
wanderung des Odenwald-
klubs (OWK) Sprendlingen. 25
Wanderer hatten sich zur ers-
ten Tour im Jahr 2026 zusam-
mengefunden, die gut drei
Stunden dauerte. Bei gutem
Wettermachten sie sich auf die
etwa sechs Kilometer lange
Strecke.
Die Route führte zur Dreiei-

cher Ringlandwehr, die bereits
ab 1348 nachgewiesen ist, und

zum Teil über den DreyEicher
Grenzweg, der von1600bis1816
Teil der Territorialgrenze zwi-
schen Ysenburg und Hessen-
Darmstadt war. Die Wanderer
passierten dabei immerwieder
die für den Buchschlag-Wald
von Heinz Zimmer angefertig-
ten und aufgestellten Holzfigu-
ren. Am Modellflugplatz Lan-
gen bestand dann Gelegenheit
zu einem ausgiebigen Imbiss.
Gut gestärkt ging es für die
Wanderer schließlich wieder
aufdenRückweg. ema

Unterwegs rund
um die Rostadt

Odenwaldklub startet ins Wanderjahr

Dreieichenhain – Kampf dem
Sheriff von Nottingham und
seinen Handlangern: Das freie
Kinder- und Jugendtheater
„Saure Drops“ bringt am Wo-
chenende 14. und 15. März den
Klassiker „Robin Hood – Kämp-
fer für Freiheit und Gerechtig-
keit“ in die Veranstaltungsstät-

te The Aircraft at Burghof in
Dreieichenhain (AmWeiher 6).
Auf der Bühne stehen Kinder
und Jugendliche im Alter von
sechsbis17 Jahren.Beginnist je-
weilsum17Uhr.
DieDarsteller bringendieGe-

schichte des legendären Hel-
den auf die Bühne, der imSher-

wood Forest gemeinsam mit
seinen Gefährten gegen Unter-
drückung kämpft und den Rei-
chennimmt,umdenArmenzu
geben. Im Mittelpunkt stehen
Abenteuer, Freundschaft und
der mutige Einsatz für Freiheit
undGerechtigkeit.
Am vergangenen Wochenen-

de fanden ganztägige Theater-
probenstatt,beidenenintensiv
an Szenen, Choreografien und
Texten gearbeitet wurde. Mit
großer Begeisterung und viel
Teamgeist bereiteten sich die
jungen Schauspielerinnen und
Schauspieler auf die beiden
Aufführungenvor.

Eintrittskartenkosten10Euro
für Erwachsene, Kinder bis
zwölf Jahre zahlen 6 Euro. Ein-
lass ist SamstagundSonntagab
16 Uhr. Für das leibliche Wohl
der Besucherinnen und Besu-
cher ist gesorgt. Kartenvorbe-
stellungen sind unter 0178/
6126957möglich. fm

Kämpfer für Freiheit und Gerechtigkeit
Freies Kinder- und Jugendtheater „Saure Drops“ zeigt in Dreieichenhain die Geschichte von Robin Hood


